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Schweizerischer Verein für Luft- und  
Wasserhygiene, SVLW
Der SVLW hat im vergangenen Jahr vielseitige Aktivitäten entwickelt und ist ge-
mäss Präsident Harry Tischhauser den gesetzten Endzielen in diesem Jahr einen 
grossen Schritt näher gekommen. Sachliche Schwerpunkte bildeten Refresher-
kurs, Wegleitung und Zertifizierung.

Martin Bänninger,  
Geschäftsführer SVLW

 
Lufthygiene hat mit Gesundheit zu 
tun: Ein Austausch unserer Atem-
luft ist nötig. Wir belasten je nach 
Bewegungsintensivität die Luft mit 
100 000 bis 30 Mio. Teilchen pro 
Minute (< 0.3 Mikrometer, gemäss 
NASA), geben Wärme, Feuchte, 
CO2 ab und verbrauchen Sauer-
stoff. Deshalb tragen kontrolliertes 
Lüften mittels Fenster oder hygi-
enisch einwandfreie Raum-Luft-
Technische Anlagen (RLT) zur Ge-
sundheit und zum Wohlbefinden 
des Menschen bei, steigern seine 
Leistungsfähigkeit und Lebens-
qualität.
Diverse Studien zeigen auf, dass 
z. B. in Schulhäusern bei Über-
schreiten von CO2-Grenzwerten 
die Konzentration und Leistung 

bis zu 30 % abnimmt. Normen (SIA 
382/1) für Aussenluftaustausch 
und Richtlinien für Wartung der 
Anlagen (SWKI VA 104-01) sind 
vorhanden.

Energie-Effizienz:
Raumluft-Temperaturen und -Feu- 
chte sind weitere wichtige Fak- 
toren für die Behaglichkeit. Wäh-
rend bei trockener Luft vermehrt 
über Augenbrennen, trockene 
Haut geklagt wird, nimmt die 
Produktivität bei hoher Raumluft-
Temperatur und -Feuchte im 
Sommer messbar ab.
Die Ansprüche der Nutzer steigen 
(Kühlung im Sommer), technische 
Massnahmen wie Komfortlüftung 
und tieferer Energieverbrauch 
werden gefordert (z.B. Minergie  
mit Wärmerückgewinnung). Wei-
tere Massnahmen, z.B. Energie- 
inspektion alle 10 Jahre der RLT-

Anlagen mit > 12 kW Kälteleistung 
sind in der Europäischen Norm 
EN 15240/SIA 382.702 seit 2007 
geregelt. Trotzdem steigt der 
Schweizer Stromverbrauch für Kli-
ma, Lüftung und Haustechnik. Die 
Gebäudetechnik ist gefordert.

Sicherheit
Der Eigentümer/Arbeitgeber ist 
verpflichtet, Vorkehrungen zur Ge-
währleistung der Sicherheit für die 
Nutzer/Arbeitnehmer zu treffen. 
Es gilt, die (vereinbarte) Verfüg-
barkeit der Anlagen sicherzustel-
len, sowie periodisch zu prüfen, 
wie die anerkannten Regeln der 
Technik eingehalten werden kön-
nen. Schlecht isolierte Gebäude/
gewartete Anlagen reduzieren 
Wohlbefinden, können Befind-
lichkeitsstörungen (Sick Building 
Syndrom) und gebäudebezogene 
Krankheiten verstärken (Building 

Related Illness, z.B. Schimmel-
pilz).
Wichtige Sicherheitsaspekte beim 
Raumklima gelten für das Ein-
halten der Brandschutzvorschrif-
ten und Reinigen von Lüftungs-
Anlagen/-Kanälen. Vorsicht ist 
geboten bei Einsatz von Wasser 
(Befeuchtung – Legionellen) und 
bei der Auswahl von Materialien 
(Schadstoffe am Arbeitsplatz).

Sensibilisierung
Mit dem AQM-Messgerät und 
dem Präsentationsstand kann 
sehr einfach und eindrücklich das 
Thema Luftqualität erlebt und auf-
gezeichnet werden. Anbei ein Bei-
spiel der Situation am Refresher-
kurs mit grossem Raumvolumen 
und Lüftung mittels Fenster.
 
Refresherkurs
Volle Räumlichkeiten und viele 
zufriedene Gesichter waren das 
Resultat des ersten Refresherkur-
ses am 4. November. Dank guter 
Zusammenarbeit mit SWKI, suis-
setec und den Ausbildungsfirmen 
Aktinova AG und STFW konnten 
fachkundige Referenten über 
Neuerungen, Tools und Erfahrun-
gen zur Lufthygiene berichten. 
www.svlw.ch/angebote.

Wegleitung
Diese wurde weiter entwickelt 
und mit Minergie und suissetec 
besprochen. Wegen Handlungs-
bedarf für Einzelwohnungslüftung 
wurde auch eine entsprechende 
Version erarbeitet. Sie finden die 
aktuellen Versionen immer auf un-
serem Webportal www.svlw.ch/ 
aktuell. Eine weitere Verbreitung 
über Minergie, suissetec und Ge- 
bäudeKlima zu Schulungszwe-
cken und die Anwendung als 
Checkliste läuft. Zudem sind 
Werkzeuge in Erarbeitung, z. B. 
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 Die Luftqualität ist nach 30 Minuten bereits ungenügend. Gezieltes Lüften war erforderlich, ist nicht komfortabel (Lärm, Störung und Luftzug).
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das Filterbestimmungs-Formular, 
an dem namhafte Filterhersteller 
mitarbeiten.
 
Zertifizierung mit SQS/SVLW-
Label
Das Projekt wurde in Zusammen-
arbeit mit SQS, Projektmitgliedern 
aus verschiedenen Firmen und 
dem Bundesamt für Gesundheit 
(BAG) intensiv bearbeitet. Das 
Regulativ und die Kriterienliste für 
verschiedene Bereiche von Pla-
nung bis Betrieb liegen vor und 
ein Pilotaudit wurde bereits erfolg-
reich durchgeführt. Wir planen am 
Donnerstag, 1. März 2012 Nach-

mittags bei SQS in Bern-Zollikofen 
eine interne Informationsveran-
staltung für Interessierte. Offiziell 
erfolgt die Ausbreitung – nach der 
Generalversammlung vom 15. Mai 
2012 – am Montag, 18. Juni nach-

mittags. Interessierte bitte Kun-
den, Kollegen einbeziehen und 
Termine reservieren, danke.
 
Vorstand
Wir sind sehr zufrieden über das 
bisher Erreichte. Gerne engagie-
ren wir uns für unsere Mitglieder, 
Partner und Interessierte zum 
Thema: Jeder Mensch hat Anrecht 
auf gesunde Luft. Unsere Vision 
ist: Die breite Öffentlichkeit nimmt 
Luft als Lebensmittel wahr und 
fordert gute Luftqualität in Innen-
räumen. Ziel des SVLW-Labels ist: 
Es zeichnet Firmen aus, welche in 
der Lage sind, raumlufttechnische 

Anlagen gemäss Stand der Tech-
nik bezüglich Hygiene zu planen, 
herzustellen, zu installieren und 
zu betreiben. Kennen Sie weitere 
Interessierte? Bitte melden. Ge-
meinsam und im Verbund sind wir 
stark. Q

Harry Tischhauser, Präsident
Schweizerischer Verein für 
Luft- und Wasserhygiene
h.tischhauser@bvs-t.ch
www.svlw.ch
Tel. +41 31 741 71 51
Natel +41 79 354 72 93
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Sicherheit

Starkes Team in der Lüftungs- und Klimatechnik

Das Unternehmen TROX HESCO ist seit über 60 Jahren der Kom-
petenzführer für hochwertige Komponenten und Systeme der Lüf-
tungs- und Klimatechnik. Die TROX Group ist täglich weltweit für 
ihre Kunden im Einsatz und bildet in der globalen Welt der Lüftungs- 
und Klimatechnik ein starkes Team.

TROX HESCO stellt eindrucks-
voll seine Innovationskraft unter 
Beweis! Neue Produkte und re-
volutionäre Weiterentwicklungen 
kombiniert mit den bewährten 
Systemen garantieren einen ma-
ximalen Kundennutzen. Mit dem 
AIRNAMIC-Dralldurchlass stösst 
TROX HESCO dank innovativer 
Kunststofftechnologie in neue Di- 
mensionen der Klima- und Lüf-
tungstechnik vor. Der Dralldurch-
lass XARTO vereint Funktionalität 
und Design in sich und ist ein 
Plädoyer für Schönheit und Ele-

ganz, während die neue flexible 
Anschlussbox FLEXTRO mit ihrem 
kompakten Verpackungsvolumen 
und geringem Transportgewicht 
den Aufwand für Logistik und  
Lagerung reduziert. Mit dem LVC-
LowVelocity-Volumenstromregler 
für niedrige Luftgeschwindigkei-
ten wurde die bewährte Tech-
nologie der kompakten TROX 
Volumenstromregler weiter per-
fektioniert. Die weiterentwickelte 
Wohnungslüftungs-Box besticht 
durch eine einfache Bedienung 
und durch geringen Installati-
onsaufwand und lässt durch die 
vielfältigen Möglichkeiten keine 
Wünsche offen. TROX-HESCO-
Düsenrohre werden vor allem in 
Räumen mit hohen Luftwechsel-
zahlen zur optimalen Einbringung 
von aufbereiteter Luft in den Raum 
eingesetzt, und mit dem neuen 
thermoaktiven Kühldeckensegel 
WK-DK-S hat das Unternehmen 
ein hochwertiges Kühldeckense-
gel erschaffen, das die einzelnen 

Raumbedürfnisse Kühlen, Heizen, 
Ästhetik, Akustik, Beleuchtung 
und Frischluftzufuhr in einem Pro-
dukt zusammenfasst. Mit dem 
Easy Product Finder schliesslich 
wird den Kunden ein Programm 
für die schnelle und genaue Aus-
legung sowie für die Auswahl von 
Komponenten zur Verfügung ge-
stellt.

TROX X-CUBE:  
das neue RLT-Gerät
Mit dem TROX X-Cube, einem frei 
konfigurierbaren Klimazentralge-
rät, definiert TROX neue Mass-
stäbe im Markt der RLT-Geräte 
und legt die Messlatte für Quali- 
tät, Leistung, Flexibilität, Zuver-
lässigkeit, Energieeffizienz und 
Hygiene auf ein deutlich höheres 
Niveau.

Strömungs- und Akustiklabor
Das Strömungs- und Akustiklabor 
dient zur Prüfung von Funktion, 
Zuverlässigkeit, Betriebssicherheit 
und Wirtschaftlichkeit der ange-
botenen Produkte und Systeme. 
Geliefert werden kompetente, 
massgeschneiderte Lösungen. Im 
Labor werden hochsensible Mes-
sungen, auch für artfremde Pro-
dukte, die nichts mit Lüftung und 
Klima zu tun haben, als Kunden-
aufträge durchgeführt. Messun-
gen und Auswertungen können 
auch vor Ort stattfinden. Q

TROX HESCO Schweiz AG
Walderstrasse 125
Postfach 455, 8630 Rüti ZH
Tel. 055 250 71 11
www.troxhesco.ch
info@troxhesco.ch

Angaben zum Unternehmen
Gründungsjahr: 1863
Anzahl Mitarbeitende:  
120 (3000 weltweit)

Niederlassung:
TROX HESCO Suisse SA
Route des Arsenaux 37 
1705 Fribourg
Tel. 026 425 59 00 
Fax 026 425 59 01
www.troxhesco.ch 
info@troxhesco.ch


